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Entdecke deine Berufung 

Rückblick:

Die höchste und erste Berufung:

Gott ist treu. Er hat euch berufen zur Gemeinschaft mit 
seinem Sohn Jesus Christus, unserem Herrn. 1 Korinther 1,9



Entdecke deine Berufung 

Rückblick:

Die höchste und erste Berufung: Gemeinschaft mit Jesus

Vernetzt:  

Tatsache jedoch ist, dass Gott, entsprechend seinem Plan, 
jedem einzelnen Teil ´eine besondere Aufgabe` innerhalb 
des Ganzen zugewiesen hat. 1. Kor 12,18

Team = vielfältig (statt einfältig)  Leiter bringen ins Spiel

Das Leben ist ein Mannschafts-Sport!



Entdecke deine Berufung 

Rückblick:

Die höchste und erste Berufung: Gemeinschaft mit Jesus

Vernetzt:  

Begabt: 

Jedem von uns wird eine geistliche Gabe zum Nutzen der 
ganzen Gemeinde gegeben. 1. Kor 12,7

Entdecken durch Ausprobieren und Feedback  Leiter 
setzen nach Begabung ein, wo es Menschen leicht fällt. 



Entdecke deine Berufung 

Rückblick:

Die höchste und erste Berufung: Gemeinschaft mit Jesus

Vernetzt:  

Begabt: 

Geliebt:

Das soll also euer Ziel sein: ein Leben, das von der Liebe 
bestimmt wird. 1 Kor 14,1

Beziehung und Charakter ist wichtiger als Charisma  Leiter 
fokussieren das Ziel und achten auf das «Arbeitsklima»



Entdecke deine Berufung 

Rückblick:

Die höchste und erste Berufung: Gemeinschaft mit Jesus

Vernetzt:  

Begabt: 

Geliebt:

Geführt:

Bemüht euch […] vor allem um die Gabe der Prophetie. 1 Kor 14,1

zur richtigen Zeit am richtigen Ort das Richtige tun  Leiter lassen 
den Heiligen Geist leiten



Entdecke deine Berufung - gezielt

Was ist das Ziel unserer Berufung?

Aber jedem soll es darum gehen, dass ´alle` einen Gewinn 
´für ihren Glauben` haben. 1 Kor 14,26b

Leiter begleiten Menschen und Gruppen zum Ziel!

Paulus war ein Leiter. Er sprach alle Hindernisse / Probleme 
an: z.B. Spaltung  Einheit in Jesus, Sünde (Zielverfehlung) 
 richtigen Weg weisen, Gaben überbetonen 
(Sprachengebet)  das Wesentliche betonen, … und 
bringt Dinge in Ordnung!



Entdecke deine Berufung - gezielt

Was ist das Ziel unserer Berufung?

Aber jedem soll es darum gehen, dass ´alle` einen Gewinn 
´für ihren Glauben` haben. 1 Kor 14,26b

Wer ist gemeint mit ALLE?



Entdecke deine Berufung - gezielt

Wenn nun Ungläubige oder Menschen, die nichts davon 
verstehen, in eure Versammlungen kommen, und alle 
reden in einer anderen Sprache, werden sie euch nicht für 
verrückt halten? 24 Wenn ihr jedoch alle prophetisch redet 
und irgendein Ungläubiger oder Fremder kommt herein, 
dann wird er von seiner Schuld überzeugt und durch das, 
was ihr sagt, überführt. 25 Während er zuhört, werden seine 
geheimen Gedanken offenbar, und er wird auf seine Knie 
fallen und Gott anbeten und sagen: »Gott ist wirklich hier 
unter euch.« 1 Kor 14,23-25



Entdecke deine Berufung - gezielt

Was ist das Ziel unserer Berufung?

Aber jedem soll es darum gehen, dass ´alle` einen Gewinn 
´für ihren Glauben` haben. 1 Kor 14,26b

Wer ist gemeint mit ALLE?

Kern der Gemeinde, Gemeindebesucher und Umfeld!



Entdecke deine Berufung - gezielt

Was ergibt sich aus dem allem für eure Zusammenkünfte, 
Geschwister? Es steht jedem frei, etwas beizutragen – ein 
Lied oder eine Lehre oder eine Botschaft, die Gott ihm 
offenbart hat, oder ein Gebet in einer von Gott 
eingegebenen Sprache oder dessen Wiedergabe in 
verständlichen Worten. Aber jedem soll es darum gehen, 
dass ´alle` einen Gewinn ´für ihren Glauben` haben.

1. Kor 14,26



Entdecke deine Berufung - gezielt

Was ist beim Reden in Sprachen zu beachten, ´die von Gott 
eingegeben sind`? ´Im Verlauf einer Zusammenkunft` sollen 
nicht mehr als zwei oder höchstens drei reden, und zwar 
nacheinander, nicht gleichzeitig; außerdem soll jemand 
das Gesagte in verständlichen Worten wiedergeben. Wenn 
niemand da ist, der das kann, sollen die Betreffenden 
schweigen. Sie sollen dann nicht in der Gemeinde reden, 
sondern wenn sie allein sind und nur Gott es hört.

1. Kor 14,27-28



Entdecke deine Berufung - gezielt

Und wie steht es mit dem prophetischen Reden? Von 
denen, die diese Gabe haben, sollen ebenfalls nur zwei 
oder drei das Wort ergreifen; die anderen ´Gläubigen` 
sollen das Gesagte beurteilen.

1. Kor 14,29

Praxis in FCGF: Rückfragen bei Gedanke: für wen? Was soll 
ich damit machen? Z.B. dafür beten, es der Person sagen, 
etwas tun? Wann? Prüfen: von wem? Was ist der Kern? 
Pastor / GD Leiter unterstreicht, was Gott sagen will.



Entdecke deine Berufung - gezielt

Denn Gott ist nicht ein Gott der Unordnung, sondern ein 
Gott des Friedens, wie auch in allen anderen Gemeinden.

1. Kor 14,33



Entdecke deine Berufung - gezielt

Die Frauen sollen in den Gemeindeversammlungen schweigen. 

• Es gehört sich nicht, dass sie sprechen. 

• Sie sollen sich unterordnen, wie es im Gesetz steht.

• Wenn sie Fragen haben, sollen sie zu Hause ihre Ehemänner fragen, 
denn es steht ihnen nicht zu, in der Gemeindeversammlung zu 
sprechen.

• Meint ihr etwa, das Wissen um Gottes Wort beginnt und endet bei 
euch Korinthern? Da irrt ihr euch!

• Wer behauptet, ein Prophet zu sein, oder meint, vom Geist begabt 
zu sein, der sollte erkennen, dass das, was ich euch schreibe, ein 
Gebot des Herrn ist.

• Wer das nicht anerkennt, der wird seinerseits auch nicht anerkannt.

1. Kor 14,34-38



Entdecke deine Berufung - gezielt

Die Frauen sollen in den Gemeindeversammlungen schweigen. 

• Es gehört sich nicht, dass sie sprechen. 

• Sie sollen sich unterordnen, wie es im Gesetz steht.

• Wenn sie Fragen haben, sollen sie zu Hause ihre Ehemänner fragen, 
denn es steht ihnen nicht zu, in der Gemeindeversammlung zu 
sprechen.

• Meint ihr etwa, das Wissen um Gottes Wort beginnt und endet bei 
euch Korinthern? Da irrt ihr euch!

• Wer behauptet, ein Prophet zu sein, oder meint, vom Geist begabt 
zu sein, der sollte erkennen, dass das, was ich euch schreibe, ein 
Gebot des Herrn ist.

• Wer das nicht anerkennt, der wird seinerseits auch nicht anerkannt.

1. Kor 14,34-38



Entdecke deine Berufung - gezielt

JEDER ist berufen, aus der Verbundenheit mit Jesus und verbunden 
mit anderen Christen, liebevoll und (prophetisch) Menschen mit 
seinen Gaben zu dienen, um den Glauben ALLER an Gott zu stärken. 

a) Entscheidest du dich, deine Berufung leben? 

b) Hilfst du mit, den Glauben deiner Mitmenschen durch die 
übernatürlichen Gaben des Geistes zu fördern? 

c) Lässt du dich von der lokalen Leiterschaft bevollmächtigen und 
einsetzten, dass es zielgerichtet und in Ordnung funktioniert. 

d) Bist du bereit Leitungsverantwortung zu übernehmen, damit 
Menschen zielgerichtet im Team eingesetzt sind?


